
Abitur 2029
Gymnasiale Oberstufe am MG
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Themen

• Ziele und Zielvorgaben

• Abschlüsse am Ende der Sekundarstufe I am Gymnasium

• Struktur der Oberstufe

• Wahlmöglichkeiten und –verpflichtungen

• Ablauf der Wahl

• Termine
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Ziele der gymnasialen Oberstufe

• Die Schüler*innen sollen
• eine breite und vertiefte Allgemeinbildung erreichen

• wichtige inhaltliche und methodische Voraussetzungen für die allgemeine 
Studierfähigkeit erwerben

• ihren Bildungsweg auch berufsbezogen fortsetzen können

• Das besondere Ziel:
• Stärkung des selbständigen Lernens 

• und  wissenschaftspropädeutisches Arbeiten mit individueller 
Schwerpunktbildung
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Abschlüsse am Ende der  Sekundarstufe I am 
Gymnasium        
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Mindestanforderungen: 
Höchstens einmal 
mangelhaft, sonst 
in allen Fächern 
mindestens ausreichend

Erweiterter

Sekundarabschluss I 

Versetzung in die

gymnasiale Oberstufe

Hinweis: Diese drei Abschlüsse sind nur möglich, wenn die Leistungen in allen Fächern beurteilbar sind.

Nicht ausreichende 
Leistungen in zwei 
Fächern, darunter eine 
Pflichtfremdsprache, 
aber die andere 
Pflichtfremdsprache 
mindestens ausreichend
(z. B. Ma: 5, Fr: 5, En: 3)

Wer den gewünschten Abschluss nicht erhält, kann einmal wiederholen.

Sekundarabschluss I –
Realschulabschluss

Realschulabschluss nicht 
erreicht, aber nicht 
mehr als dreimal 
„mangelhaft“

Sekundarabschluss I –
Hauptschulabschluss



Struktur der gymnasialen Oberstufe
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Klasse 10

Unterricht 
überwiegend im 
Klassenverband

Bewertung im 
Notensystem 1-6

Einführungsphase

Vorbereitung und 
Grundlage für 
Qualifikationsphase

Unterricht im 
Klassenverband und in 
Kursen 

Bewertung im 
Punktsystem 15-0

Qualifikationsphase

Leistungsbewertung beider Jahre bilden 
zusammen mit Abiturprüfung die Abiturnote 

Unterricht in 
Kursen 

Bewertung im 
Punktsystem 15-0

Gymnasiale Oberstufe

Verweildauer in 
Oberstufe max. 4 Jahre



Struktur der gymnasialen Oberstufe

• Das Punktesystem
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Note Punkte

1+ 15

1 14

1- 13

2+ 12

2 11

2- 10

Note Punkte

3+ 09

3 08

3- 07

4+ 06

4 05

4- 04

Note Punkte

5+ 03

5 02

5- 01

6 00



Struktur der gymnasialen Oberstufe
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Einführungsphase (30-34 
UStd.)

Neue Fächer
• Sporttheorie
• Italienisch
• Darstellendes Spiel

Unterricht im 
Klassenverband und in 
Kursen 

Qualifikationsphase (min. 32 UStd.)

Neues Fach
• Seminarfach
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Struktur der gymnasialen Oberstufe
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Abwählen eines Faches 
schränkt u.U. die
Wahlmöglichkeiten in der
Qualifikationsphase ein: 
Prüfungsfächer müssen in 
der EPhase belegt worden 
sein.

Qualifikationsphase



Erlangung der Fachhochschulreife
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12.1 und 12.2 Abgeschlossene 
Berufsausbildung

Fach
h

o
ch

scu
lreife

Einjähriges berufsbe-
zogenes Praktikum

Soziales oder ökologisches 
Jahr

Wehr-, Bundesfrei-
willigendienst

Sch
u

l. Teil d
er FH

R

13.1 und 13.2

12.2 und 13.1



Beratungen zur Berufs- und Studienwahl am 

Zweiwöchiges Betriebs- Berufsorientierungstag
praktikum

BO im Politikunterricht     Beratungen im Kursverband

Selbsterkundungstool Job4U Messe 
der Arbeitsagentur 
(Check-U)

Zukunftstag
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11 12 13

individuelle Beratungstermine mit der  Agentur für Arbeit und unseren 
Berufsorientierungsbeauftragten (Frau Gruhle, Frau Hoheisel) 



Einführungsphase
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Pflichtfächer Halbjahre Wochenstunden

Deutsch 2 3

Englisch 2 3

Zweite Fremdsprache* 
(Fr/La/It)

2 3 
(4 bei Italienisch)

Mathematik 2 3

Geschichte (auch bili) 2 2

Politik-Wirtschaft 2 3

Erdkunde 1 2

Sport 2 2

* oder Wahlpflichtfächer (WPB-Bereich)



Fremdsprachen (ohne WPB)

Im Regelfall sind zwei Fremdsprachen in der Einführungsphase zu belegen

Erste fortgeführte
Fremdsprache

Zweite fortgeführte 
Fremdsprache

Neue Fremdsprache (als 
zweite Fremdsprache)

Englisch Französisch oder 
Latein (Je dreistündig)

Englisch Italienisch (vierstündig) [muss 
bis zum Abitur belegt werden, 
kann im Abitur als mündliches 
Prüfungsfach (P5) gewählt 
werden.
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In der Qualifikationsphase muss mindestens eine Fremdsprache belegt werden.



Latinum (ohne WPB)

Kleines Latinum Latinum Großes Latinum

Erhält man bei der 
Versetzung in die 
Einführungsphase 
(Ende Klasse 10), 
wenn  die Note 

„ausreichend“ 

erreicht wird.

Erhält man Ende der 
Einführungsphase 
(Ende Klasse 11), 

wenn

05 Punkte

erreicht werden.

Erhält man nach zwei 
Schulhalbjahren der 

Qualifikationsphase, wenn 
im letzten Schulhalbjahr

05 Punkte

erreicht wurden.
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Einführungsphase (ohne WPB)

Weitere Pflichtfächer mit Wahlmöglichkeit
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Zwei der drei Fächer Halbjahre Wochenstunden

Musik 1 2

Kunst 1 2

Darstellendes Spiel 1 2

Eines der beiden Fächer Halbjahre Wochenstunden

Religion 2 2

Werte und Normen 2 2



Einführungsphase (ohne WPB)

Weitere Pflichtfächer mit Wahlmöglichkeit

Freiwilliges Wahlfach
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Drei der vier MINT-Fächer Halbjahre Wochenstunden

Biologie 2 2

Chemie 2 2

Physik 2 2

Informatik 2 2

Fach Halbjahre Wochenstunden

Sporttheorie 1 2

Die Wahl von Sporttheorie ist Voraussetzung für die Wahl des sportlichen Schwerpunkts in der 
Qualifikationsphase



Wahlpflichtbereich (WPB)

Auf die zweite Fremdsprache Französisch / Latein [3 stündig] bzw. Italienisch 
[4 stündig] kann verzichtet werden.

Bedingungen: 

• In der Einführungsphase werden alle MINT-Fächer (Bi, Ch, If, Ph) ein 
Schuljahr lang [2 stündig] und alle musischen Fächer (Ku, Mu, DS) ein 
Halbjahr lang [1 stündig] belegt.

• 2. Fremdsprache wurde durchgängig seit der 6. Klasse belegt.

Konsequenz: 

Der sprachliche Schwerpunkt ist für Qualifikationsphase nicht mehr wählbar.
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Auslandsschulbesuch 2026/2027
Erstes Halbjahr in der 
Einführungsphase (EP, Jg. 11)

Gesamte Einführungsphase (EP, Jg. 11) oder 2.Halbjahr der Einführungsphase

Besuch der EP im 2. Halbjahr
nach Rückkehr

Anrechnung
auf  EP

Überspringen
der EP

Besuch der EP 
nach Rückkehr

Bedingungen:
Möglicherweise fehlende 
Unterrichtsinhalte aus dem  
1. Schulhalbjahr der EP 
müssen in Eigenarbeit 
nachgeholt werden.

Bedingungen:
Erfolgreiche Teilnahme 
am Unterricht an der 
Auslandsschule in:
- 2 Fremdsprachen
- 1 Gesellschaftsw.
- Physik oder  Biologie 
oder Chemie oder 
Informatik
- Mathematik

Bedingungen:
gute Leistungen am 
Ende der 10. Klasse, 
Beschluss der 
Zeugniskonferenz

keine Bedingungen
Auslandsjahr wird nicht 
angerechnet 

Abitur nach 13 Jahren Abitur nach 13 Jahren Abitur nach 13 Jahren Abitur nach 14 Jahren

Einzelfallprüfung: Bitte vorher beraten lassen!
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Wahlbogen Einführungsphase (Abgabe: 06. Februar)

• Wahlmöglichkeiten:
• Latein, Französisch, Italienisch: 1 von 3
• Kunst, Musik, Darstellendes Spiel: 2 von 3 
• Biologie, Chemie, Informatik, Physik: 3 von 4 
• Werte und Normen, Religion: 1 von 2
• Geschichte, Geschichte bilingual: 1 von 2
• Sporttheorie: zusätzlich in 11.2; Voraussetzung für Wahl des Sportabiturs

oder anstelle von La, Fr, It den Wahlpflichtbereich: 
• Keine zweite Fremdsprache in Jahrgang 11
• Viertes MINT-Fach
• Drittes musisches Fach
Konsequenz: Sprachlicher Schwerpunkt in der Qualifikationsphase kann nicht belegt werden
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Versetzung in die Qualifikationsphase
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Qualifikationsphase: Schwerpunkte

A - Sprachlicher Schwerpunkt

K - Musisch-Künstlerischer Schwerpunkt

B - Gesellschaftswissenschaftlicher
Schwerpunkt

C- Naturwissenschaftlicher Schwerpunkt

S - Sportlicher Schwerpunkt
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Qualifikationsphase

• Jede*r Schüler*in wählt fünf Prüfungsfächer

• dabei P1-P4 mit landesweit einheitlichen Abitur-Aufgabenstellungen
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Bezeichnung Art der Prüfung Wochen-
stunden

Niveau Wertung der 
Halbjahres-
ergebnisse

P1 Schwerpunktfach Schriftliche Prüfung 5 Std. Erhöhtes Niveau Doppelte Gew. 

P2 Schwerpunktfach* Schriftliche Prüfung 5 Std. Erhöhtes Niveau Doppelte Gew.

P3 3. Prüfungsfach Schriftliche Prüfung 5 Std. Erhöhtes Niveau

P4 4. Prüfungsfach Schriftliche Prüfung 3 Std. Grundl. Niveau

P5 5. Prüfungsfach Mündliche Prüfung 3 Std. Grundl. Niveau

* In Schwerpunkt B ist das P3-Fach Schwerpunktfach.



Qualifikationsphase: Aufgabenfelder
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A (sprachlich-

künstlerisch-

literarisch)

B (gesellschafts-

wissenschaftlich)

C (Mathematisch-

Naturwissenschaftlich)

Ohne Zuordnung

Deutsch Politik-Wirtschaft Mathematik Sport

Englisch Geschichte Physik Seminarfach

Französisch Geschichte bili. Chemie

Latein Erdkunde Biologie

Italienisch Religion Informatik

Kunst Werte und Normen

Darstellendes 
Spiel

Musik



Qualifikationsphase
• Vorgabe für die Wahl der fünf Prüfungsfächer

• Zwei der drei Prüfungsfächer mit 
erhöhtem Anforderungsniveau müssen Schwerpunktfächer
sein.

• Unter den Prüfungsfächern müssen zwei 
der drei Kernfächer Deutsch, Fremdsprache oder Mathematik 
sein. 

• Aus jedem Aufgabenfeld A, B, C  mindestens ein Prüfungsfach.
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Pflichtbelegungen in Jg. 12 und 13
unabhängig vom Schwerpunkt

Fächer Anzahl Schulhalbjahre

Deutsch 4

Fremdsprache (1. oder 2. oder in Jg. 11 neu begonnene 
Fremdsprache)

4

Kunst oder Musik oder DS 2

Geschichte (auch bili möglich) 2

Politik-Wirtschaft* 2

Religion / Werte und Normen 2

Mathematik 4

Naturwissenschaft (Bi, Ch oder Ph) 4

Seminarfach 3

Sport 4
24

*entfällt, wenn im gesellschaftswissenschaftlichen Schwerpunkt Erdkunde P3-Fach ist



Sprachlicher Schwerpunkt
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P1 Schwerpunktfach (eA)

P2 Schwerpunktfach (eA)

P3 3. Prüfungsfach (eA)

P4 4. Prüfungsfach (gA)

P5 5. Prüfungsfach (gA)

Fremdsprache

Fremdsprache

Deutsch

Insgesamt müssen zwei
Fremdsprachen
4 Halbjahre lang belegt 
und eingebracht werden.

Die Kernfachbelegungsverpflichtung ist in diesem Schwerpunkt bereits erfüllt.



P1 Schwerpunktfach (eA)

P2 Schwerpunktfach (eA)

P3 3. Prüfungsfach (eA)

P4 4. Prüfungsfach (gA)

P5 5. Prüfungsfach (gA)

Musisch-Künstlerischer Schwerpunkt
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Deutsch

Kunst

Mathematik

Darüber hinaus muss 
zusätzlich Musik oder 
Darstellendes Spiel 2 Halb-
jahre lang belegt und ein-
gebracht werden.

Es muss noch ein weiteres Kernfach belegt werden.



P1 (eA)

P2 (eA)

P3 (eA)

P4 (gA)

P5 (gA)

Gesellschaftswissenschaftlicher Schwerpunkt
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Fremd-
sprache

Geschichte
Darüber hinaus muss
zusätzlich
eine weitere
Fremdsprache oder
eine weitere
Naturwissenschaft oder
Informatik
2 Halbjahre lang belegt
und eingebracht werden.

Erdkunde

Deutsch Mathematik
Natur-

wissenschaft

Politik-Wirt. Religion

Abhängig davon, ob als P2 eine Naturwissenschaft gewählt wird, 
müssen noch ein oder zwei Kernfächer gewählt werden.



P1 (eA)

P2 (eA)

P3 (eA)

P4 (gA)

P5 (gA)

Mathematisch-Naturwissenschaftlicher 
Schwerpunkt
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Insgesamt müssen
zwei Naturwissenschaften 
Oder eine Natur-
wissenschaft und Informatik
4 Halbjahre lang belegt 
und eingebracht werden.

Mathematik

Natur-
wissenschaft

Mathematik

Natur-
wissenschaft

Abhängig davon, ob als P1- oder P2-Fach Mathematik gewählt wird, müssen noch ein oder zwei 
Kernfächer gewählt werden.



P1 (eA)

P2 (eA)

P3 (eA)

P4 (gA)

P5 (gA)

Sportlicher Schwerpunkt
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Darüber hinaus muss 
Zusätzlich eine weitere 
Fremdsprache oder eine weitere 
Naturwissenschaft oder Informatik
2 Halbjahre lang belegt und
eingebracht werden.
In der E-Phase muss Sporttheorie 
belegt worden sein.
Eine ärztliche Unbedenklichkeits-
Bescheinigung muss vorliegen.

Sport

Natur-
wissenschaft

Es müssen noch zwei Kernfächer belegt werden.



Schwerpunktwahl A: Sprache

Aufgabenfeld Beispiel 

A Englisch P1
Deutsch P2

B Geschichte  P3
Politik-Wirtschaft P4
Religion P5

C
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Schwerpunktwahl A: Sprache

Aufgabenfeld Beispiel 

A Englisch P1
Deutsch P2

B Geschichte  P3
Politik-Wirtschaft P4
Religion P5

C

Prüfungsfach aus Feld C
fehlt.
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Schwerpunktwahl B: Gesellschaftsw.

Aufgabenfeld Beispiel 

A Englisch P2

B Erdkunde P1
Politik-Wirtschaft P3

C Physik P4
Biologie P5
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Schwerpunktwahl B: Gesellschaftsw.

Aufgabenfeld Beispiel 

A Englisch P2

B Erdkunde P1
Politik-Wirtschaft P3

C Physik P4
Biologie P5

Geschichte muss P1 sein, bisher nur Kernfach 
Englisch
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Unterstützung bei der Wahl der 
Abiturfächer
Jahrgang 10:

• Informationen im Klassenverband 

• Elterninformationsabend am 21.01.26, 19:00 Uhr (digital)

Jahrgang 11:

• Informationen im Klassenverband

• Fachwahlmesse in der Mensa mit Q2-Schüler*innen und 
Lehrer*innen

• Februar: Wahl der Abiturfächer
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Leistungsbewertung im Unterricht der 
Qualifikationsphase
Klausuren
• in der Regel 1 Klausur pro Fach pro Halbjahr
• in den Prüfungsfächern zusätzlich in Q1.2 eine zweite Klausur
• in Q2.1 Klausuren unter Abiturbedingungen in den schriftlichen 

Abiturfächern
Mitarbeit (Beteiligung, Vor- und Nachbereitung, Tests, Referate, …)
• zwei oder mehr Noten pro Halbjahr
Gewichtung 
• Klausur 1 : 2 Mitarbeit  bzw. Klausur 1 : 1 Mitarbeit

Vorsicht Fehlzeiten! 
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Abiturprüfung: Gewichtung der 
Prüfungsfächer

Prüfungsfach Niveau Gewichtung Dauer ca. 

P1 eA Vierfache Wertung 300

P2 eA Vierfache Wertung 300

P3 eA Vierfache Wertung 300

P4 gA Vierfache Wertung 260

P5 gA Vierfache Wertung 20
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Gesamtqualifikation
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Block I:
Mindestpunktzahl 200
Höchstpunktzahl 600

Block II:
Mindestpunktzahl 100
Höchstpunktzahl 300



Und wenn es mal nicht gut läuft? 

• Private Probleme

• Prüfungsangst

• Probleme beim Lernen

• Prokrastination

• … 

Wir unterstützen dich und sind für dich da. Über unsere Beratungsapp
findest du deine*n Ansprechpartner*in. 
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https://mariengymnasium-jever.de/de/mehr-als-unterricht/beratung/


Ansprechpartner*innen

Christian Zilinski, Koordination Oberstufe
christian.zilinski@mg-jever.de
Tel. 04461-931315

Katrin Finke, Stellv. Schulleiterin, Koordination Oberstufe
katrin.finke@mg-jever.de 
Tel. 04461-931314

Brigitte Eilers, Sekretariat Oberstufe
brigitte.eilers@mg-jever.de
Tel. 04461-931320
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